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Vorwort

Liebe Pfarrgemeindemitglieder,
der Winter in unserer Region war in diesem Jahr be-
sonders von Nebeltagen geprägt. Der Produktionsver-
gleich unserer Photovoltaikanlage bestätigt meinen 
Eindruck. Wer sich in dieser trüben Zeit auf einen Spa-
ziergang oder einen Ausflug in die Sonne begab – etwa 
auf den Hongar oder den Vöcklaberg – erlebte ein star-
kes Wechselspiel der Jahreszeiten. Im Nebel schien die 
Sonne fast unvorstellbar, und in der Sonne geriet der 
Nebel in weite Ferne. 
Diese Gegensätze erinnern uns daran, wie sehr unsere 
Wahrnehmung von äußeren Umständen abhängt und 
wie schwer es manchmal fällt, sich etwas anderes vor-
zustellen, wenn wir uns in einem bestimmten Zustand 
befinden. 
Was hat das mit Ostern zu tun? Auf den ersten Blick 
vielleicht nicht viel, doch der Übergang von der Dun-
kelheit zum Licht, von der Trauer zur Freude, ist ein 
Bild dafür, was wir zu Ostern erleben: Wir feiern das 
Leben, das nach dem Tod erblüht, die Hoffnung, die 
aus dem Dunkel des Grabes ins Licht tritt. 
Ostern steht für Neubeginn und die Kraft der Transfor-
mation. Die österliche Botschaft erinnert uns daran, 
dass es mehr gibt als das, was wir sehen und kennen. 
Sie fordert uns heraus, neue Perspektiven zu entwi-

ckeln und an die unermessliche 
Kraft der Hoffnung zu glauben. 
Auch wenn wir uns nur schwer 
vorstellen können, was jenseits 
des Lebens auf uns wartet, so 
können wir doch spüren, dass 
wir in einer größeren, unendli-
chen Geschichte eingebunden 
sind. Im Nebel des Alltags fehlt 
oft das Vorstellungsvermögen für 
so eine Vision. Visionen sind Bil-
der einer Zukunft, die wir uns vorstellen, eine Zukunft, 
die uns inspiriert und die uns mit Hoffnung erfüllt. 
In der neuen Pfarrstruktur (bislang Dekanat) sind wir 
auch gerade auf der Suche nach unserer gemeinsamen 
Vision für die künftige Zusammenarbeit, die schließlich 
in ein ganz konkretes Pastoralkonzept münden wird. 
In der spirituellen Perspektive ist Ostern selbst eine 
solche Vision – eine Vision des Lebens, das niemals 
vergeht, eine Vision der Liebe, die stärker ist als der 
Tod. Sie fordert uns auf, auch über den Tod hinaus zu 
denken und zu glauben, dass unser innerstes Sein nicht 
verlorengeht, sondern weiterlebt. 
In Ostervorfreude und mit herzlichen Grüßen, 

Claudia Hössinger, 
Seelsorgerin (Pastoralassistentin)

Herrn Karl Eder, der die schönen Christbäume 
für unsere Kirche gespendet hat

dem Nikolausteam, das mit den Spenden 
in Höhe von 500 Euro zum Ankauf eines 

Krankenbettes beiträgt

dem Kirchenchor, der in den letzten Jahren auf 
den gemeinsamen Ausflug verzichtet hat und 
den dafür vorgesehenen Betrag für die Sanie-

rung des Kirchturmes gespendet hat

allen, die dafür sorgen, dass unsere Kirche 
immer so schön geschmückt ist

allen unseren Gottesdienst(mit)gestalter:innen
und unseren Mesnerinnen

der Marktgemeinde Regau und allen Vereinen,
 die uns in vielen Belangen unterstützen

Frau Helga Vamos, die alle schmutzigen Stern- 
singer-Gewänder gewaschen und gebügelt hat

der kfb, die den Erlös des Pfarrkaffees in Höhe 
von 1.000 Euro für die Sanierung des 

Kirchturmes gespendet hat

Wir sagen ein herzliches 

Dankeschön

der Bürgergarde Regau, die den Erlös des 
Adventsstandes – 970 Euro – für die Sanierung 

des Kirchturmes gespendet hat

allen Privatpersonen und Firmen, die für die 
Sanierung unseres Kirchturmes gespendet haben. 

Damit  ist die Finanzierung sehr gut aufgestellt.
Im Frühling steht noch die Sanierung von 

Fassade und Turmuhr an.
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Aus dem Pfarrleben

Wir haben ihn oft gehört. Aber nur selten gesehen. 
Deshalb wollen wir ihn auf der Titelseite dieser Ausga-
be der Pfarrnachrichten auch einmal sichtbar machen: 
unseren Kirchenchor. Leider ist es ein Abschiedsfoto.
Noch ist es nicht vorstellbar: der Kirchenchor ist nun 
ein Stück Pfarrgeschichte. Am Weihnachtstag haben 
wir ihn zum letzten Mal in dieser Zusammenstellung 
und unter der Leitung von Karl Brunmayr gehört.
Ein Hochfest ohne die musikalische Gestaltung durch 
den Kirchenchor ist in Regau nicht vorstellbar. Aber wie 
so vieles, standen auch hier schon längere Zeit Ände-
rungen ins Haus. Und wie auch sonst dürfen wir darauf 
hoffen, dass etwas Neues entsteht.
Bei der Abschiedsfeier war neben Wehmut vor allem 
Dankbarkeit zu spüren. Gabi Reither bedankte sich im 
Namen der Pfarre bei jedem einzelnen Chormitglied 
und überreichte eine Dankurkunde und ein kleines 
Geschenk. Viele Erinnerungen wurden bei dieser Feier 
wach. Allen war die Zeit im Chor eine wertvolle Zeit. 
Nicht nur der Gesang, auch das Miteinander war har-
monisch. Da fällt der Abschied schwer. Manche Sänger 
und Sängerinnen sind schon viele Jahre, sogar Jahr-
zehnte im Chor.
So erzählte uns Marianne Dämon, dass sie bereits seit 
ihrem 12. Lebensjahr im Kirchenchor singt. Zuerst in 
ihrer Heimatpfarre Niederthalheim und als sie dann in 
Regau zuhause war, wurde sie von Kaplan Redl gefragt, 
ob sie nicht auch hier im Kirchenchor singen möchte. 
Und sie hat es all die Jahre sehr gern getan.
Auch Roman Nußbaumer verschönert schon seit seiner 
Jugend die Gottesdienste in Regau. Seine Freude am 
Singen entwickelte sich unter der Leitung von Balduin 
Sulzer beim Studentenchor in Wilhering. Wenn er in 
den Ferien zuhause war, bat ihn Elisabeth Raml, beim 
Kirchenchor in Regau mitzusingen. Auch der große Ein-
satz von Maria Mallog  ist ihm in guter Erinnerung.
Nun nimmt er, der in all den Jahren kaum eine Probe 
ausgelassen hat, nach beinahe sechs Jahrzehnten sei-
nen Abschied vom Chor. 
Was bleibt ist die Erinnerung an viele großartige Mo-
mente und an die gute Gemeinschaft. 
Das sind nur zwei Beispiele von vielen.

Danke Karl Brunmayr für 20 Jahre Chorleitung
20 Jahre lang lag die Leitung des Chores in den Händen 
von Karl Brunmayr. Fronleichnam 2004 wurde er von 
Marianne Niemetzek gefragt, ob er nicht einspringen 
könne, weil der Chor keine Leitung hatte. Er sagte nach 
einigem Zögern zu und es zeigte sich schnell, dass es 
eine gute Entscheidung war. Seinen großen musikali-
schen, diplomatischen, aber vor allem auch mensch-
lichen Fähigkeiten ist es zu verdanken, dass wir bei 
unseren Gottesdiensten einen harmonischen Klang-
körper in hoher Qualität hören durften. Seine Autorität 
entstand aus seiner großen musikalischen Kompetenz, 
aus seiner Herzlichkeit und seiner Begeisterung. Sein 
Engagement für die Kirchenmusik ist getragen von sei-
nem Glauben – und das ist spürbar.

Ein ganz großes Danke unserem Kirchenchor! 

     Singst du gerne? 
     Dann bist du bei uns richtig!

Wir (Florian Brunmayr und Miriam Stranzinger) ha-
ben uns dazu entschieden, den Chor weiterzufüh-
ren und freuen uns diese neue Aufgabe zu überneh-
men.
Es ist uns wichtig, in Zukunft nicht nur traditionel-
le, sondern auch moderne Musik in die Gestaltung 
der Kirchenmusik aufzunehmen. Uns schwebt vor, 
einmal im Jahr ein Konzert mit allen Musikstilen zu 
geben.
Wir freuen uns über singbegeisterte Mitglieder je-
den Alters. Die Liebe zur Musik ist das, was zählt. 
Somit sind keine Vorkenntnisse notwendig.
Das Erlernen aller Lieder erfolgt in den gemein-
samen Proben. Der Probentag wird weiterhin der 
Mittwoch bleiben. Übers Jahr verteilt handelt es 
sich um ca. 5 bis 6 Einsätze.
Auf die Unterstützung der jüngeren Generation 
wird gehofft, vielleicht lässt sich dann auch ein ei-
gener Jugendchor realisieren.
Ideen gibt es schon viele – jetzt liegt es an dir/euch 
– sich bei uns zu melden. Es kann gerne auch ge-
schnuppert werden. 
Probenstart ist der 12. 3. 2025 um 19:30 Uhr in der 
Musikschule Regau. 
Fragen gerne an Miriam Stranzinger (0676/9236446) 
oder Florian Brunmayr (0660/6330357)

Ohne die Unterstützung Gleichgesinnter wäre vieles 
nicht möglich gewesen, erzählt er: „Lotte Pramen-
dorfer, Gerhard Fitzinger, Roman Nußbaumer, Miriam 
Stranzinger und natürlich sein Sohn Florian als Orga-
nist haben viel beigetragen, dass es 20 gute Jahre wer-
den konnten.“

Voll Vertrauen legt Karl Brunmayr die Leitung nun in 
junge Hände. Einiges wird sich verändern. Aber eines 
wird gleich bleiben: Durch die Sängerinnen und Sänger 
wird die Frohe Botschaft des Evangeliums in jene Spra-
che übersetzt, die alle Menschen verstehen – in Musik.

Aufruf!
Aufruf!
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Aus dem Pfarrleben

Das Fachteam Caritas & Soziales
sagt „DANKE!“
Das Fachteam dankt allen Spenderinnen und Spen-
dern, die den „umgekehrten Adventkalender“ im-
mer wieder gefüllt haben, sodass viele Lebensmittel 
an den Sozialmarkt ‚Der Korb‘ in Vöcklabruck geliefert 
werden konnten.

Bei der Aktion „Christkindl im Schuhkarton“ halfen 
auch heuer die Kindergartenkinder wieder eifrig mit. 
So konnte wieder eine schöne Anzahl an Paketen für 
Kinder in Osteuropa  abgegeben werden.

Ganz besonders freut das Team, dass das gemeinsame 
Frühstück nach dem Donnerstags-Gottesdienst so gut 
angenommen wird. Es tut gut, gemütlich im Pfarrhof 
beisammenzusein und zu plaudern.

Gottesdienst mit Krankensalbung
Am Samstag, 29. März um 15 Uhr sind alle, die sich 
die Stärkung und Ermutigung durch das Sakrament der 
Krankensalbung wünschen, ganz herzlich zu dieser Fei-
er in die Pfarrkirche eingeladen.
Angehörige oder Freunde werden gebeten, dafür eine 
Fahrmöglichkeit anzubieten.

Für Personen, die nicht mehr in die Kirche kommen 
können, bietet das Krankenkommunionteam an, die 
Kommunion im Rahmen einer kleinen Feier zu Ihnen 
nach Hause zu bringen.
Wer dieses Angebot annehmen möchte, möge sich bit-
te im Pfarrbüro melden.

Wer den Besuch eines Seelsorgers (P. Fritz oder PAssin 
Claudia Hössinger) wünscht, möge sich bitte im Pfarr-
büro melden.

Abend der Barmherzigkeit
Musik – Gebet – Stille – Segen – Wort Gottes
Der Abend der Barmherzig-
keit findet am 
2. April um 19:00 Uhr 
für Christinnen und Chris-
ten aus beiden Pfarren in 
der Stadtpfarrkirche Vöck-
labruck statt.

Emmausgang
Zum traditionellen Emmausgang zur Emmauskapelle 
in Schacha laden wir am Ostermontag, 21. April ein.
Abmarsch um 7:00 Uhr beim Hofer-Parkplatz, Feier 
der Hl. Messe bei der Kapelle etwa um 7:30 Uhr, an-
schließend gemeinsames Frühstück. Warme Kleidung 
und gutes Schuhwerk sind erforderlich.

Florianifeier
Am Samstag, 3. Mai feiern wir das Fest des Hl. Flori-
an. Um 19:00 Uhr laden die Feuerwehren unserer 
Gemeinde  alle Gemeindebürger, die dadurch ihren 
Dank und ihre Wertschätzung für den uneigennützi-
gen Dienst der Feuerwehren ausdrücken wollen, zur 
Florianifeier ein.

Die Goldhauben- und Kopftuch-
gruppe Regau

lädt herzlich ein zum Osterbasar im Pfarrheim 
am Palmsonntag, 13. April 2025
Es werden österliche Basteleien, 
Palmbuschen, Kaffee und Kuchen 

zum Kauf angeboten.
Der Erlös dient einem 

karitativen Zweck.

Genauere Infos in den nächsten Pfarrnachrichten. 
Was wir jetzt schon wissen: 

Wir freuen uns über zahlreiche 
Helferinnen und Helfer

beim Aufbauen und Abbauen
bei der Ausschank, beim Abservieren

zum Kuchenbacken, ...
Bitte meldet euch im Pfarrbüro
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Aus dem Pfarrleben

Kirche als Kraftplatz
Ein Tipp – nicht nur für die Fastenzeit
Das Projekt „Offene Kirche“, welches dem em. Kardinal 
Schönborn ein großes Anliegen ist, lädt uns alle ein, 
immer wieder einmal im Vorbeigehen kurz in die Kir-
che abzubiegen, Gott zu grüßen, ein kurzes Gebet zu 
sprechen, vielleicht eine Kerze anzuzünden und – da-
durch gestärkt – wieder in den Alltag zurückzukehren.
Was könnte sich durch diese kleine alltägliche Wall-
fahrt alles ändern? Im besten Fall auch ich selbst.
An dieser Stelle sei allen Dank gesagt, die dafür Sor-
ge tragen, dass unsere Kirche jeden Tag auf- und auch 
wieder zugesperrt wird.

Sternsinger waren als Boten der Hoffnung unterwegs
Mit den Sternsingersternen von Haus zu Haus unterwegs mit der Botschaft der Hoffnung für alle 
Menschen – das waren auch heuer wieder 70 Kinder und Jugendliche mit ihren Begleitpersonen in 
Regau. Es ist eine Freude, zu sehen, mit welcher Begeisterung sie für die gute Sache unterwegs sind! 
Danke an euch alle, die die Gewänder instand halten und vorbereiten, die Einteilung planen, mit den Stern-
singern üben, an alle Begleitpersonen und auch an alle Familien, die sie mittags so gut verköstigt haben. Und 
natürlich ein großes Danke an alle Spender und Spenderinnen: 

18.163,65 Euro wurden an diesen beiden Tagen gespendet! 
Wieder eine schöne Steigerung gegenüber dem Vorjahr, nicht zuletzt auch Dank des unermüdlichen Beitrags 
der Erwachsenenchorgruppe. 

Mit einem feierlichen Gottesdienst am 6. Jänner, musikalisch gestaltet von einer Bläsergruppe der 
Bürgerkorpskapelle und einem anschließenden Danke–Frühstück im Pfarrheim, ging die Sternsingeraktion des 
heurigen Jahres zu Ende.

Aus der Statistik
Im Jahr 2024 wurden in unserer Pfarre
35 Kinder getauft
37 Kinder waren bei der Erstkommuinion
48 Jugendliche empfingen das Sakrament der Firmung

6 Paare wurden getraut
34 Pfarrangehörige sind verstorben
56 Personen sind aus der Kirche ausgetreten
1 Person ist in die Kirche wiedereingetreten

Herzliche Einladung zum
Suppensonntag
Am Sonntag, 9. März bietet das Fachteam Caritas & 
Soziales nach dem Vorstell-
gottesdienst der Erstkom-
munionkinder ein „Brunch“ 
mit Suppen, Kuchen und 
Kaffee im Pfarrheim an.
Der Erlös kommt der Sanie-
rung des Kirchturmes zu.
Das Team freut sich auf viele 
Besucherinnen und Besucher!



6

Aus dem Pfarrleben

zum Weltgebetstag der Frauen 
am 7. März 2025, 16:00 Uhr

Das Motto lautet: ‚Wunderbar geschaffen!‘ 
Treffpunkt: Pfarrheim Regau

Der Weltgebetstag der Frauen setzt Zeichen der 
Hoffnung, fördert Frieden und Verständigung und 
stellt sich gegen Ungerechtigkeit und Gewalt. 
Heuer stellen uns Frauen von den Cookinseln ihr 
Land vor. 

Alle Frauen sind dazu herzlich eingeladen!

Regauer Frauenzeit
am 5. April 2025, 14:00 Uhr im Pfarrheim Regau

Referentin: 
Pastoralassistentin 
Claudia Hössinger

Thema: 
Was gibt mir Hoffnung?

Was ist mir heilig, was ist mir wichtig,…
Wer möchte, kann gerne etwas mitbringen und her-
zeigen, das einem besonders wichtig ist – oder ein 
Foto davon!
Mit einer liturgischen Feier und einer gemeinsamen 
Jause werden wir den Nachmittag ausklingen lassen.

Auf dein Kommen freut sich das kfb-Team

kfb – Familienfasttag 
am 16. März 2025, 9:00 Uhr

in der Pfarrkirche Regau
Die Frauen der Katholische Frauenbewegung Regau 
laden dazu herzlich ein. 
Im Gottesdienst beleuchten wir 
heuer die Situation von indige-
nen Frauen in Kolumbien, die 
ihre Umwelt und ihren Lebens-
raum vor zerstörerischen Prakti-
ken verteidigen. Klimagerechtig-
keit wird zur Überlebensfrage. 
Traditionell laden wir im An-
schluss zu einem gemütlichen 
Fastenkaffee im Pfarrheim ein. 
Mit Ihrer Spende unterstützen 
Sie die entwicklungspolitischen 
Projekte der Aktion Familienfasttag zur Ermächtigung 
von Frauen in Lateinamerika, Asien und Afrika. 
Spenden für die Aktion Familienfasttag sind auch un-
ter AT83 2011 1800 8086 0000 möglich.

Das kfb–Leitungsteam freut sich, 
1.000 Euro für die Kirchturmsanierung 

übergeben zu können.

Das Jungschar-Team hat auch für dieses Jahr wieder 
viele coole gemeinsame Sachen geplant. 
Von 9:00 bis 11:00 Uhr wird an den Samstagen ge-
bastelt und gespielt.

Die nächsten Termine: 
1. März, 26. April, 3. Mai, 24. Mai
 Wir freuen uns auf euer Kommen!

Valentina, Christin, Judith, Emilia, Markus, 
Leon, Jonathan und Johannes

Wir laden ganz herzlich ein
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Junge Pfarre Regau

Neues vom Kinderliturgieteam
Zu unserer Krippenfeier am 24. Dezember 
durften wir wieder erfreulich viele Famili-
en mit aufgeregten Kindern begrüßen und 
gemeinsam mit ihnen die Geburt von Je-
sus feiern. 

Am 26. Jänner feierten wir Kindersegnung. 
Alle Täuflinge vom Vorjahr, aber auch alle 
anderen Kinder waren dazu herzlich ein-
geladen. 

Die Kinder durf-
ten sich symbo-
lisch unter einen 
Schirm stellen, so 
wie auch wir un-
ter dem Schirm 
und Schutz Got-
tes stehen, wir 
hörten die Bibel-
stelle „Jesus segnet die Kinder“ und wurden von Pater Fritz 
und Pastoralassistentin Claudia Hössinger gesegnet. 

Zu unseren weiteren Terminen laden wir sehr herzlich ein: 

Kleinkindergottesdienst: 16. März, 9:00, im Pfarrheim 

OSTERN: 
Palmsonntag, 13. April 2025: Wir treffen uns um 9:00 beim Pfarrheim 

und feiern nach der Palmweihe einen Kindergottesdienst in der VS Regau. 
Vorösterliche Feier am Karsamstag, 19. April 2025:  um 15:00 in der Pfarrkirche. 

Wir freuen uns auf euer Kommen!

Firmvorbereitung 2025
„VIP für Gott – Du bist wichtig!“ 
Unter diesem Motto sind 34 Firmlinge in die Firmvorbereitung in der Pfarre Regau gestartet. Beim gemeinsamen 
Kennenlernen im Jänner galt es, sich für die verschiedenen Workshops anzumelden, organisatorische Dinge zu 
klären und sich bei verschiedenen Spielen gegenseitig kennenzulernen. 
Der Spaß kam dabei natürlich nicht zu kurz und das Lied „Feuer und Flamme“ wurde angestimmt, das gleichzei-
tig Schlusslied bei der heurigen Pfarrfirmung sein wird. 
Das Firmteam Regau wünscht den 34 Firmlingen einen guten Start in die Firmvorbereitung und freut sich auf 
den gemeinsamen Weg bis zur Firmung am 07. Juni 2025.                     (Sabine Held)
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Gemeinsam unterwegs - Leben gestalten - Miteinander feiern

G o t t e s -
d i e n s t e
Sonn- und 
Feiertagsgottesdienste  
9:00 in der Pfarrkirche

Wochentagsmessen
Donnerstag, 8:00
Wochentagsmesse mit anschl. 
gemeinsamen Frühstück im 
Pfarrhof: 6. März, 3. April, 1. Mai

Rosenkranz
Samstag, 17:30 in der Pfarrkirche

( K l e i n - ) K i n d e r -
g o t t e s d i e n s t e
siehe Seite 7

Fastenzeit
Aschermittwoch, 5. März 
19:00 Hl. Messe mit Aschen- 
kreuzauflegung 

Vorstellgottesdienst der Erst-
kommunionkinder 
Sonntag, 9. März, 9:00 

Familienfasttag 
Sonntag, 16. März, 9:00

Kreuzweg der Ministrant:innen 
Freitag, 21. März, 19:00 

Ökumenische Passionsandacht 
Freitag, 4. April, 19:00 
heuer in der Pfarrkirche Regau 

 D i e  V i e l f a l t  d e r  P f a r r e  a u c h  i m  I n t e r n e t  w w w. p f a r r e - r e g a u . a t

Krankensalbungsgottesdienst 
Samstag, 29. März, 15:00 

Palmsonntag, 13. April, 9:00 
Palmweihe vor dem Pfarrheim 
14:30 Kreuzweg über die 
Mariannenhöhe, Treffpunkt 
beim Marienmarterl

Kartage und 
Ostern
 
Gründonnerstag, 17. April 
19:00 Abendmahlgottesdienst 

Karfreitag, 18. April 
15:00 Karfreitagsliturgie 

Karsamstag, 19. April 
15:00 Vorösterliche Feier für 
Kinder und Erwachsene 
mit Speisensegnung 
20:00 Osternachtfeier 
mit Speisensegnung 

Ostersonntag, 20. April 
9:00 Feierliches Hochamt 
mit Speisensegnung 

Ostermontag, 21. April 
7:00 Emmausgang 
9:00 Gottesdienst i. d. Pfarrkirche

F r ü h l i n g 
Sendungsfeier der Firmlinge
Sonntag, 27. April, 9:00 
anschließend Pfarrkaffee 

Florianimesse
Samstag, 3. Mai, 19:00

Erstkommunion 
Samstag, 10. Mai, 9:00 u. 11:00

K o n t a k t e
Pfarrbüro Regau 

Di: 8:00 - 12:00
Do: 8:00 - 12:00
Fr: 7:30 - 12:00
nach Vereinbarung sind auch 
Termine am Donnerstag zwi-
schen 16:00 - 18:00 möglich

Telefon 07672/23105 
pfarre.regau@dioezese-linz.at

P. Fritz Vystrcil
Pfarradministrator
0676/8776 5218
friedrich.vystrcil@dioezese-linz.at

P. Mario Marchler
Kaplan
0676/8776 6218 
mario.marchler@dioezese-linz.at

Mag. Claudia Hössinger
Pastoralassistentin
0676/8776 64 34
claudia.hoessinger@dioezese-linz.at
Bürostunden im Pfarrbüro Regau:
Freitag von 9:00 - 11:00

Gabriele Reither
PGR-Obfrau
0664/2353 440
gabi.reither.regau@gmail.com
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Pfarrgemeinderat der kath. Pfarre Regau, 
Fachteam Kommunikation u. Öffentlichkeitsarbeit 
4844 Regau, Marktstraße 8
Fotos: Pfarre Regau

Druck: haider-druck.at 

Die nächste Ausgabe erscheint am 27. April 2025 
Redaktionsschluss: 1. April 2025

Beiträge bitte an: oeffentlichkeitsarbeit.regau@gmx.at

Aktualisierte Termine finden 

Sie auf unserer Homepage 

www.dioezese-linz.at/regau 

und im Wochenprogramm


